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Vorwort 
Die vorliegende Zulassungsarbeit beschäftigt sich mit dem Thema „Mobbing“ und 

insbesondere mit Interventionsmöglichkeiten gegen Mobbing an Schulen, wobei der Fokus 
hierbei auf die Realschule gelegt wird.  

Dieses Thema wurde von mir ausgewählt, da ich in meiner Schulzeit als Schülerin und auch 

als Praktikantin und Lehrerin auf unterschiedliche Weise davon betroffen war. Als Schülerin 

wurde ich selbst zur „Gemobbten“, die sich mehrfach fragte, weshalb die Lehrkräfte nichts 

unternehmen, um diese Schikanen zu unterbinden. Als Praktikantin konnte ich eine 

Beobachterposition einnehmen, die es mir erlaubte, einen ganz neuen Blick auf diese 

Problematik zu gewinnen, ohne in das Geschehen involviert zu sein. Und als Lehrkraft machte 

ich die Erfahrung, dass es mitunter schwer ist, Mobbingvorgänge zu erkennen und dagegen zu 

intervenieren. Besonders in dieser Position fragte ich mich, woran Mobbing festzumachen ist, 

wie man dagegen vorgehen soll und welche Interventionsprogramme eine hohe Wirksamkeit  

aufweisen. 

Mit dieser Arbeit möchte ich derartige Überlegungen auf wissenschaftlicher Ebene 

durchdringen, meinen Blick bezüglich des Mobbings und eines adäquaten Umgangs mit der 

einhergehenden Problematik schärfen und gleichzeitig andere Lehrerinnen und Lehrer für 

dieses Thema sensibilisieren, damit wir in unserer Tätigkeit als Lehrkräfte Kinder vor 

möglichen negativen Erlebnissen in ihrer Schulzeit schützen und betroffenen Opfern wirksam 

helfen können.  


